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Am ersten Sonntag im Juni feiern 
die UNESCO-Welterbestätten in ganz 
Deutschland die Vielfalt unseres ge-
meinsamen kulturellen Erbes. In 
diesem Jahr hat Regensburg die Ehre, 
in Kooperation mit der Deutschen 
UNESCO-Kommission und dem Verein 
UNESCO-Welterbestätten Deutsch-
land e. V. die bundesweite Eröffnung 
des UNESCO-Welterbetags auszurich-
ten. Gleichzeitig begeht die Stadt ein 
besonderes Jubiläum: Vor 20 Jahren 
wurde unsere „Altstadt Regensburg 
mit Stadtamhof“ in die UNESCO-Welt-
erbeliste aufgenommen. 2021 folgte 
mit dem Donaulimes als Teil des Welt-
erbeclusters „Grenzen des römischen 
Reichs“ der zweite für Regensburg be-
deutende UNESCO-Welterbetitel.

Unter dem Motto „20 Jahre Welterbe 
Regensburg – Geschichte, die verbin-
det!“ blicken wir am Wochenende des 
6. und 7. Juni 2026 auf zwei Jahrzehn-
te engagierter Welterbearbeit zurück. 
Das bundesweite Motto „Gemeinsam 
für Frieden und Verständigung“ hat für 
Regensburg eine wichtige Bedeutung: 
Unsere lebendige Partnerschaft mit 
Odessa zeigt, wie wichtig kultureller 
Austausch gerade in herausfordernden 
Zeiten ist.

Liebe Regensburgerinnen und  
Regensburger, liebe Gäste,

Regensburg ist ein Ort, an dem 
Geschichte sichtbar bleibt, an dem 
Menschen aus aller Welt zusammen-
kommen und an dem unser kulturel-
les Erbe täglich neu erlebt wird. Der 
Festakt im Historischen Reichssaal, 
der Markt der Welterbestätten auf dem 
Haidplatz, die vielfältigen Mitmach-
angebote entlang der Welterbemeile 
sowie zahlreiche Sonderführungen 
machen unser Welterbe für alle haut-
nah erlebbar.

Es freut mich besonders, dass in 
diesem Jahr zahlreiche Kooperations-
partner dieses Jubiläum mitgestalten. 
Sie alle tragen dazu bei, dass unser 
Welterbe nicht nur bewahrt, sondern 
auch vermittelt, diskutiert und weiter-
gedacht wird.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei 
unserem Welterbe-Jubiläum!

Ihr

Dr. Thomas Burger
Oberbürgermeister der Stadt Regensburg
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Unter dem Motto „20 Jahre Regens-
burg – Geschichte, die verbindet“ wird 
seit zwei Jahrzehnten das Welterbe in 
Regensburg geschützt, bewahrt und 
vermittelt. Verantwortlich ist dafür 
die Welterbekoordination der Stadt 
Regensburg unter anderem durch das 
Besucherzentrum Welterbe Regens-
burg, das kostenlos und niedrig-

20 Jahre UNESCO-Weltkulturerbe

Altstadt Regensburg  
mit Stadtamhof

schwellig unser Welterbe vor Ort in 
den Fokus nimmt.

Mit dem 20. Jubiläum feiern wir ein 
lebendiges Welterbe, das uns täglich 
an die reiche Geschichte Regensburgs 
erinnert und gleichzeitig die Aufgaben 
der Gegenwart und Zukunft mit die-
sem Erbe verbindet.

Regensburg gilt als die am besten erhal-
tene mittelalterliche Großstadt Deutsch-
lands, was sich an der wertvollen Bau-
substanz des Welterbeareals ablesen 
lässt. Nach ihrer Blütezeit als Handelsme-
tropole des Mittelalters wurde die Stadt 
durch den Immerwährenden Reichstag 
zudem zur politischen Bühne des Heiligen 
Römischen Reichs. Diese einzigartigen 
Merkmale spiegeln sich im sogenannten 
„Outstanding Universal Value“ (OUV) wider, 
der bei der Verleihung des UNESCO-Welt-
kulturerbetitels im Jahr 2006 maßgeblich 
berücksichtigt wurde. Regensburg erfüll-
te dabei gleich drei der insgesamt zehn 
Kriterien der UNESCO für eine Titelver-
leihung: Die außergewöhnliche Bedeutung 
der Stadt als Zeugnis einer vergangenen 
Handelsmetropole, die herausragende 
Qualität der erhaltenen Architektur und 
die Rolle Regensburgs in der europäi-
schen Stadtentwicklung.

Ein einzigartiges Zusammenspiel  
aus Handelsgeschichte, Architektur und 
europäischer Bedeutung
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Bundesweite Eröffnung des  
UNESCO-Welterbetags

„Ich freue mich, dass der UNESCO-Welterbetag 
in Regensburg eröffnet wird. Die Stadt blickt 
2026 auf 20 Jahre Welterbetitel zurück – ein 
Jubiläum, das zeigt, mit wie viel Verantwortung 
und Leidenschaft Regensburg sein kulturelles 
Erbe pflegt und bewahrt. Der Aktionstag ist eine 
Chance, dieses großartige Engagement sichtbar 
zu machen und gemeinsam die Bedeutung des 
Welterbes für unsere Gesellschaft zu feiern!“

Prof. Dr. Maria Böhmer, Präsidentin  
der Deutschen UNESCO-Kommission

„Gäste und Einheimische für das Welterbe in 
Deutschland zu begeistern, ist eine Daueraufgabe, 
bei der der bundesweite Welterbetag seit 
vielen Jahren eine zentrale Rolle spielt. Auch in 
Regensburg wird deutlich, warum unser Welterbe 
so einzigartig, bewahrens- und erlebenswert ist.“

Fritz S. Ahrberg, 1. Vorsitzender des Vereins  
UNESCO-Welterbestätten Deutschland e. V.

Der UNESCO-Welterbetag wird seit 
2005 jedes Jahr am ersten Sonntag 
im Juni begangen. Ziel des bundes-
weiten Aktionstags ist es, Welterbe-
stätten erlebbar zu machen, Einblicke 
hinter die Kulissen zu ermöglichen 
und Menschen miteinander zu verbin-
den. Dabei richtet jeweils eine der 55 
UNESCO-Welterbestätten in Deutsch-
land in Kooperation mit der Deutschen 
UNESCO-Kommission und dem Verein 
UNESCO-Welterbestätten Deutsch-
land e. V. die zentrale Eröffnung aus.

Am 7. Juni 2026 ist die Stadt Regens-
burg Gastgeberin dieser bundesweiten 
Eröffnung des UNESCO-Welterbetags 
und begeht zugleich das 20-jähri-
ge Jubiläum des Welterbes „Altstadt 
Regensburg mit Stadtamhof“. Bundes-
weit steht der Tag unter dem Leit-
motiv „Gemeinsam für Frieden und 
Verständigung!“ – ein Anspruch, der 
die besondere gesellschaftliche Be-
deutung des Welterbes eindrucksvoll 
unterstreicht.
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Welterbemeile
 
 Sonntag, 7. Juni 
 11 bis 17 Uhr  
 Marc-Aurel-Ufer 

Ohne Römer kein Mittelalter 		
in Regensburg
Der Donaulimes verbindet heute Län-
der und Kulturen. Auch in Regensburg 
und Umgebung finden sich viele Teil-
bereiche der UNESCO-Welterbestät-
te „Grenzen des Römischen Reiches 
– Donaulimes (westlicher Abschnitt)“. 
Erfahrt an einem Infostand des Histo-
rischen Museums und des Bayerischen 
Landesamtes für Denkmalpflege, wel-
che Highlights des Donaulimes‘ vor Ort 
erkundet werden können und macht 
mit bei einer abwechslungsreichen 
Tombola. Römische Küche kann an ei-
ner eigenen Station genossen werden 
und auch Gerüche aus dem Mittelalter 
lassen sich dort entdecken. Und wer 
sein Wissen vertiefen will, kann „echte 
Römer“ befragen.

Zwischen Weihrauch und Linden-
blüte – Eine duftende Zeitreise durch 
Regensburg 
Begebt euch auf eine olfaktorische 
Reise durch Regensburg – von histo-
rischen Duftspuren bis zu modernen 
Interpretationen der Stadt. Zwischen 
Donauwind und Altstadtgassen laden 
euch Düfte zum Entdecken, Erinnern 
und Träumen ein. Im Mini-Duft-Atelier 
von Marta Naturparfüm könnt ihr selbst 
kreativ werden und euren ganz persön-
lichen Regensburg-Duft kreieren.

Welterbe mitgestalten! 
Das „Büro der Möglichkeiten“ lädt dazu 
ein, sich auf kreative Art und Weise mit 
(Welt-)Erbe auseinanderzusetzen. An 
einem offenen Mitmachstand können 
Besucher*innen Fragen zum Thema 
Welterbe, Erbe und Verantwortung mit 
unterschiedlichen Medien wie Druck und 
Collage bearbeiten und so ein kleines 
Kunstwerk zur Open Air Galerie beitra-
gen. Ebenso gibt es die Möglichkeit, den 
Salzstadel und die Umgebung, angelei-
tet durch ein Mitmach-Heft, auf eigene 
Faust mit allen Sinnen zu entdecken.

(Un-)Sichtbares Leben im Wasser 
erkunden 
Mithilfe von Becherlupen und Mikro-
skop können Interessierte Makrozoo-
benthos untersuchen. Anhand eines 
Posters bestimmen die Besucherinnen 
und Besucher selbständig die Tierart. 
Es werden auch Informationen zu den 
Fischen der Oberpfalz gegeben. 

Jugendbauhütte Regensburg 
Am Info- und Mitmachstand der Ju-
gendbauhütte Regensburg werden 
traditionelle Holzbearbeitungsmetho-
den gezeigt. Die Besucherinnen und 
Besucher sind eingeladen, diese selbst 
auszuprobieren.

Perspektivwechsel: 			 
Welterbe individuell erleben
Phoenix e. V. eröffnet den Besucherin-
nen und Besuchern die Möglichkeit, 
in den Alltag als Menschen mit den 
verschiedensten Behinderungen ein-
zutauchen und Regensburg aus dieser 
Sicht zu erleben. Erfahrt, wie es sich 
beispielsweise anfühlt, mit dem Roll-

stuhl über Kopfsteinpflaster und ande-
re Unebenheiten zu fahren, sich stark 
sehbehindert oder blind in der Altstadt 
fortzubewegen, ohne die Orientierung 
zu verlieren, sich nahezu gehörlos mit 
anderen in einer lauten Umgebung zu 
verständigen oder als alter Mensch mit 
verschiedenen Einschränkungen zu 
leben. 

Regensburg im Mittelalter – Lebendige 
Geschichte 
Handwerkerinnen, Patrizier, Söldner. 
Mit fundiertem Wissen und aufwendi-
gen Rekonstruktionen machen Darstel-
lende das mittelalterliche Regensburg 
lebendig. Stationen zum Staunen und 
Ausprobieren: Wie funktioniert eine 
Handspindel, was lernt man in der 
Fechtschule und was benutzten feine 
Herrschaften bei Tisch?

Pavillon der Partnerstädte: Botschaf-
ten für Frieden und Verständigung – 
Einblicke in Städtepartnerschaften und 
ihr kulturelles Erbe
Durch internationale Partnerschaften ist 
Regensburg mit Menschen und Orten 
auf der ganzen Welt verbunden. Hier 
teilen die Regensburger Partnerstädte 
ihre Sichtweisen zu Frieden, Dialog und 
gegenseitigem Verständnis. Entdeckt 
deren Botschaften und Verbindungen 
zum UNESCO-Weltkulturerbe.

Eine Kooperation des Hauptamtes, der 
VHS und der Stabsstelle Bildungs
koordination. 

Klimaanpassung in Regensburg 
Am Stand der Stabsstelle Klimaschutz 
und Klimaresilienz der Stadt Regens-
burg erwarten die Besucherinnen und 
Besucher Aktionen zum Thema Klima-
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anpassung und Hitze. Außerdem wird 
Informationsmaterial für die Besuchen-
den bereitgestellt, welches mitgenom-
men werden kann. 

Gelebte Geschichte - geliebtes 
Stadtamhof
Der Heimatverein „Statt am Hoff” e. V. 
informiert zum Regensburger Stadtteil 
Stadtamhof. 

Sprachcafé der Initiative für 
Mehrsprachigkeit und Kulturaustausch 
uM die ecKe!
Das Sprachcafé der Initiative für Mehr-
sprachigkeit und Kulturaustausch uM 
die ecKe! lädt die Besucherinnen und 
Besucher ein, verschiedene Sprachen 
zu entdecken, sich in neuen und be-
kannten Sprachen zu üben, oder selbst 
anderen eine Sprache näherzubringen. 
Alle Sprachen sind willkommen. Das 
Angebot richtet sich an Erwachsene 
jeglichen Alters. 

Tag des offenen Museumsschiffes
Auf rund 2.800 km Länge schlängelt 
sich die Donau durch zehn Länder und 
verbindet mit ihrer Schifffahrt Europa. 
Einen Einblick in die Schifffahrt auf 
dem deutschsprachigen Teil zeigt das 
„Donau-Schifffahrts-Museum Regens-
burg“ und lädt zu einem kostenlosen 
Besuch ein! Es werden auch Führun-
gen durch die Ausstellung an Bord des 
Museumsschiffes RUTHOF / ÉRSEKCS-
ANÁD am Marc-Aurel-Ufer angeboten.

Besuch im Brückturm-Museum
Die Steinerne Brücke verbindet die 
Altstadt mit Stadtamhof, gemeinsam 
sind sie Teil des Weltkulturerbes von 

Regensburg. Im letzten erhaltenen 
Turm der Steinernen Brücke könnt ihr 
euch bei freiem Eintritt von der Ge-
schichte der Brücke begeistern lassen. 
Es werden auch Führungen durch die 
Ausstellung angeboten.

Welterbekoordination: Infostand und 
Mitmachangebote
Was bedeutet Welterbe eigentlich? 
Wie wird eine Stadt Welterbe? Was hat 
Regensburg davon? Die Welterbekoor-
dination ist die erste Ansprechpartne-
rin für alle Fragen rund um die Quer-
schnittaufgabe Welterbe. Dazu gibt es 
bunte Kreativ- und Mitmachangebote!

So schmeckt Welterbe
Im Untergeschoss des Besucherzen-
trums Welterbe wartet eine Saftbar 
mit leckeren alkoholfreien Cocktails. 
Im Eiscafé Stella gibt es ein exklusi-
ves Welterbeeis. Am Marc-Aurel-Ufer 
sorgen Maria‘s Crêpe Radl, Die Goldene 
Kaper und Rehorik für das leibliche 
Wohl der Besucherinnen und Besucher. 

Friedenstauben für Odessa 
Im Sinne des Mottos des UNESCO-
Welterbetages „Gemeinsam für Frieden 
und Verständigung“ richten wir den 
Blick auf unsere Partnerstadt Odessa, 
die aktuell einem Krieg ausgesetzt ist. 
Als Botschaft des Friedens und der 
Anteilnahme werden Friedenstauben 
für die UNESCO-Welterbestadt am 
Schwarzen Meer gebastelt. 

Die Aktion ist eine Kooperation des 
Hauptamtes der Stadt Regensburg, der 
VHS und der Stabsstelle Bildungs
koordination. 

Welterbemeile
Indoor
 
 Sonntag, 7. Juni 
 11 bis 17 Uhr  
 Salzstadel 

Kreative Mitmach-Station der 
Künstlerinnen und Künstler aus dem 
Andreasstadel

	— Individuelle Gestaltung von Schlüs-
selanhängern des Regensburger 
Doms, entworfen und im 3D-Druck 
hergestellt von Marion Abate 

	— Zeichenworkshop „Unsere Stadt – 
Wie wollen wir in unserer Stadt in 
Zukunft Leben?“ mit Florian Hauer

	— Gestaltung von Leporellos mit 
Collagen, Tusche und Wasserfarben 
mit Cristina Friedl

Besonderheiten im Besucherzentrum 
Welterbe
Das Welterbekino lädt zu einer filmi-
schen Zeitreise ein: In Filmausschnit-
ten aus den vergangenen Jahrzehnten 
entsteht ein lebendiges Panorama 
Regensburgs im Wandel der Zeit.
An der Infotheke im Erdgeschoss kön-
nen Besucherinnen und Besucher ihre 
eigenen Welterbebuttons herstellen.

Videostation „Gesichter des  
Welterbes”
Deine Stimme zählt! Teile Deine 
Gedanken, Ideen und Wünsche zum 
Thema Welterbe. Was bedeutet Welt-
erbe für Dich – und was verbindest 	

Du mit Regensburg? Deine Perspektive 
macht den Unterschied. Werde Teil des 
Videoprojekts „Gesichter des Welt-
erbes“ im Besucherzentrum Welterbe 
(Brücksaal im 1. OG). Wichtig: Kinder be-
nötigen das Einverständnis ihrer Eltern.

Interaktive Installation „Salzsammler“
Salzsammler ist eine interaktive  
XR-Bodenprojektion, in der Kinder 
immersiv in Karten eintauchen und 
explorativ kulturelle Inhalte erlernen 
können. Sie können dabei direkten 
Einfluss auf die Spielwelt nehmen, 
indem sie sich selbst auf der Spiel-
fläche bewegen und mit Spielobjekten 
interagieren.

Ausstellungsreihe „Stadel X Stadel – 
Dialog über die Donau“ 
In vier Ausstellungsteilen führen der 
Salzstadel mit dem Besucherzentrum 
Welterbe und das Künstlerhaus im 
Andreasstadel einen künstlerischen 
Dialog über die Donau hinweg. Die 
zwei Stadelbauten waren einst Aus-
druck von Konkurrenz zwischen der 
freien Reichsstadt und Stadtamhof. 
Heute sind sie verbunden durch die 
Nutzung als Kulturorte. Den Auf-
takt der Reihe bilden Arbeiten von 
Marion Abate, Cristina Friedl und 
Florian Hauer, die sich mit unter-
schiedlichen künstlerischen Ansätzen 
dem gemeinsamen kulturellen Erbe 
Regensburgs widmen.
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Weitere  
Angebote
 
Strudelfahrt: Exklusives Angebot für 
Regensburgerinnen und Regensburger 
Am Welterbetag erhalten alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner bei Donau-
schifffahrt Wurm & Noé sowie Perso-
nen-Schifffahrt Klinger vergünstigte 
Tickets für eine Strudelfahrt. Mit einem 
Nachweis über den Wohnsitz in Re-
gensburg gibt’s die Tickets für 11 Euro. 

Forschen – Lernen – Erinnern  9  

Unter diesem Motto präsentieren sich 
am UNESCO-Welterbetag das Amt für 
kulturelles Erbe – Abteilung Stadtar-
chiv und die Stabsstelle Gedenk- und 
Erinnerungsarbeit sowie Extremismus-
prävention.
Zwischen 14 und 17 Uhr können inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger im 
Runtingerhaus (Keplerstr. 1, 93047 Re-
gensburg) einen Blick auf verschiedene 
Zeugnisse der Regensburger Geschich-
te werfen und einen Einblick in die 
Archivpädagogik sowie Erinnerungs- 
und Gedenkkultur der Stadt erhalten.

Lichtinstallation am Salzstadel
Der Salzstadel erleuchtet am Freitag, 	
5. Juni und Samstag, 6. Juni ganz im 
Zeichen des 20-jährigen Welterbe
jubiläums. Start nach Einbruch der 
Dunkelheit. 

Welterbe-Rallye durch die 
Regensburger Altstadt
Stempel in der Altstadt sammeln und 
gewinnen! Vollständig gefüllte Stem-
pelkarten können bis zum 6. Juni im 
Besucherzentrum Welterbe an der 
Steinernen Brücke in Regensburg ab-
gegeben werden. Haltet die Augen auf 
und findet den Jubiläums-Aufkleber. 
Unter allen Teilnehmenden werden am 
Welterbetag tolle Preise verlost. 

Welterbetag in Kumpfmühl
Bereits am Samstag, 6. Juni widmet 
sich der Stadtteil Kumpfmühl dem 
UNESCO-Welterbetitel Donaulimes. In 
einer Führung mit Stadtheimatpfleger 
Prof. Dr. Gerhard Waldherr, widmet man 
sich der Frage: Begann die Geschichte 
Regensburgs in Kumpfmühl? Gemein-
sam werden die sichtbaren und un-
sichtbaren Spuren der Römerzeit dort 
erkundet. Die Führung ist eine Koopera-
tion der KEB und des Stadtheimatpfle-
gers der Stadt Regensburg.

Samstag, 6.Juni | 15 bis 16 Uhr Uhr
Treffpunkt St. Wolfgang, Bischof-
Wittmann-Straße, 93051 Regensburg
Kosten: 9 Euro
Anmeldung unter www.keb-regensburg-
stadt.deWorkshop-Angebot

Workshop-Angebot
Urban Sketching ist eine faszinieren-
de Kunstform, die die Schönheit des 
städtischen Lebens einfängt und durch 
schnelle Skizzen und Zeichnungen fest-
hält. In diesem 1,5-stündigen Workshop 
bekommt ihr eine Einführung in die 
Grundlagen und lernt, wie ihr eure Um-
gebung mit einem künstlerischen Auge 
betrachten und auf Papier festhalten 
könnt. Der Kurs ist für Einsteiger und 
Fortgeschrittene offen.

Stand der Urban Sketchers 11 bis 17 Uhr
Workshops 13:30 Uhr und 15:30 Uhr 
Hinweis: Material wird gestellt. 
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Der Markt der Welterbestätten ist ein zentraler 
Bestandteil des UNESCO-Welterbetags im Kontext 
der bundesweiten Eröffnung in Regensburg. 
Angesiedelt auf dem Haidplatz bietet er eine 
einzigartige Gelegenheit, die Vielfalt und Bedeutung 
der Welterbestätten in Deutschland zu erkunden. An 
diesem Tag stellen sich zahlreiche Welterbestätten 
aus ganz Deutschland vor, zeigen ihre kulturellen 
Besonderheiten und ermöglichen den Austausch 
zwischen den Städten und Regionen. Der Markt lädt 
dazu ein, die Vielfalt der deutschen Welterbestätten 
zu entdecken – von mittelalterlichen Städten 
über beeindruckende Naturwunder bis hin zu 
einzigartigen Architekturdenkmälern!

Markt der  
Welterbestätten 
Samstag, 6. Juni und Sonntag, 7. Juni 
11 bis 17 Uhr | Haidplatz

Als Aussteller dabei sind: 
	— Deutsche UNESCO-Kommission
	— UNESCO-Welterbestätten Deutschland e. V.
	— Regensburg
	— Bayreuth
	— SchUM-Städte
	— UNESCO-Welterbestätten Sachsen-Anhalt
	— Quedlinburg
	— Oberes Mittelrheintal
	— Welterberegion Wartburg/Hainich
	— Hildesheim
	— Bremen
	— Weimar
	— Würzburg
	— Wallfahrtskirche „Die Wies“
	— Montanregion Erzgebirge/Freiberg
	— UNESCO-Welterbestätten Rheinland-Pfalz
	— Erfurt
	— Schlösser Brühl
	— Deutsche Limes-Straße

Interaktives Welterbequiz
Wie wurde Regensburg zu einem Knotenpunkt des Austauschs 
in Europa? Und was hat die Altstadt mit anderen Welterbestätten 
gemeinsam? Beim interaktiven Welterbequiz der beiden 
Welterbe-Teamer*innen der Deutschen UNESCO-Kommission 
Johanna Pelikan und Stefan Schmid können Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene spielerisch entdecken, was das Welterbe 
in Regensburg so besonders macht. An einer großen Karte 
entstehen mit Fragen, Antworten und bunten Fäden nach und 
nach spannende Verbindungen rund um Regensburg – und ein 
sichtbares Netz für Austausch, Frieden und Verständigung.
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Rahmenprogramm  
auf der Bühne  
im Thon-Dittmer-Palais
Sonntag, 7. Juni | 12 bis 16 Uhr 

Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm mit 
kulturellen Beiträgen, spannenden Diskussionen 
und Einblicken in die Welterbestätten 
Deutschlands.

12 – 13 Uhr	 Historische Musik mit Hagen Pätzold

13:15 – 14:15 Uhr Vorstellung der Welterbestätten 
In kürzester Zeit quer durch die UNESCO-Welterbestät-
ten Deutschlands reisen? Bei einem Speeddating mit den 
Welterbestätten lernt ihr spannende Orte, faszinierende 
Geschichten und die Menschen dahinter kennen. Dabei 
präsentieren sich die Aussteller des Markes der Welterbe-
stätten mit ihren Besonderheiten und Traditionen.  
Moderiert wird das Speeddating von Petra Stikel.  

14:30 – 15 Uhr Musikalische Einlage des Mädchenchors der Domspatzen

15 – 16 Uhr Podiumsdiskussion „20 Jahre Welterbe Regensburg: 
Gemeinsam für Dialog und Verständigung“
Das Podium stellt heraus, dass Welterbe nicht nur Denk-
malschutz bedeutet, sondern ein aktiver Beitrag zur 
Verständigung ist. Die Geschichte der Altstadt von 
Regensburg steht dabei für Dialog und Diplomatie, Handel 
und kulturellen Austausch, Kontinuität und Bewahrung, 
Vielfalt und europäische Identität. 

	— Erik Eschweiler-Dienerowitz, World Heritage Education 
Programme, World Heritage Centre, UNESCO

	— Harald Herrmann, Teamleiter UNESCO, Auswärtiges Amt
	— Prof. Dr. Caroline Jäger-Klein, TU Wien, Vorsitzende 

Welterbe-Steuerungskomitee Regensburg, Vorsitzende 
Nationalkomitee Österreich ICOMOS

	— Carolin Kolhoff, Leiterin Fachbereich Welterbe,  
Deutsche UNESCO-Kommission

	— Dr. Matthias Ripp, Welterbekoordinator Stadt Regensburg

Moderation: Lorenz Baibl, Leiter des Amtes für kulturelles 
Erbe der Stadt Regensburg
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Führungen
 
20 Jahre UNESCO-Weltkulturerbe 
Regensburger Altstadt mit Stadtamhof 
Im Jahr 2006 wurde der am besten 
erhaltenen mittelalterlichen Metropole 
Deutschlands der prestigeträchtige 
Titel „UNESCO-Weltkulturerbe“ ver-
liehen, was ihren „außergewöhnlichen 
universellen Wert“ für die Menschheit 
herausstreicht. Dass die Stadt an der 
Donau vom 11. bis zum frühen 15. Jahr-
hundert eine der wichtigsten europäi-
schen Handelsstädte und in alle Him-
melsrichtungen vernetzt war, ist noch 
heute in der Altstadt deutlich ablesbar. 
Doch war Regensburg im Hochmittel-
alter nicht nur eine reiche Kaufmanns-
stadt, sondern auch ein politisches 
Zentrum Mitteleuropas und von 1663 
bis 1806 sogar Sitz des Immerwähren-
den Reichstags. Die Führung kombi-
niert einen Rundgang zu den wichtigs-
ten Orten in der Altstadt mit einem 
Abstecher ins Welterbezentrum.

Welterbekunstwerk (Halbkugel), 
Marc-Aurel-Ufer 2

11:00 Uhr | 14:00 Uhr | 16:00 Uhr 

Statt am Hoff – Das baierische Tor zu 
Regensburg 
Stadtamhof und Regensburg – seit 
1924 ist das eine Stadt und seit 2006 
gemeinsam UNESCO-Welterbe. Doch 
früher gab es auf den zwei Seiten der 
Donau zwei Städte, und die Beziehun-
gen zwischen Regensburg, der Freien 
Reichsstadt, und dem bayerischen 
Stadtamhof waren nicht einfach: zwei 
Konfessionen, verschiedene Kalender, 

Streit ums Salz und andere Handelsgü-
ter – jede Menge Anlässe für Spannun-
gen und Zwietracht. Auch heute ist der 
kleinste Regensburger Stadtteil immer 
noch etwas Besonderes. Auf unserem 
Weg zu romantischen Ecken abseits 
des Trubels in der Innenstadt werdet 
ihr viele Geschichten kennenlernen, 
z.B. wie aus einer ehemaligen Fischer-, 
Kleinhandwerker- und Brauersiedlung 
in den letzten Jahrzehnten ein In-Vier-
tel wurde, wie Stadtamhof zur Insel 
wurde oder warum das Wappen eine 
bewusste Provokation darstellt. Stadt-
amhof ist zwar klein, aber der Vorrat 
an Geschichten bleibt unerschöpflich!

Infostand „Statt am Hoff“ e. V., Nähe 
Odessa-Anker (Marc-Aurel-Ufer) 5

11:00 Uhr | 13:00 Uhr | 15:00 Uhr 

Regensburg – eine historische Stadt 
erleben 
Egal, wie lange ein Regensburg-Auf-
enthalt dauert – ein paar Stunden, ein 
paar Tage oder ein ganzes Leben –, 
egal ob Tourist oder Einheimischer: 
Eine Führung durch die Altstadt muss 
man einfach gemacht haben, zur 
Orientierung, zum Kennen- und zum 
Liebenlernen, zum Genießen. Schlen-
dert in Begleitung sachkundiger Gäs-
teführerinnen und Gästeführer durch 
die engen Gassen und über die weiten 
Plätze, lernt Geschichte und Geschich-
ten einer zweitausend Jahre alten 
Stadt kennen, schnuppert das Flair der 
„nördlichsten Stadt Italiens“.

Welterbekunstwerk (Halbkugel), 
Marc-Aurel-Ufer 2   
11:30 Uhr

Erlebnisführung „Wie Hund und Katz”
„Über d’Bruck wird ned g’heirat!“, die-
ser Ausspruch prägt Regensburg seit 
Jahrhunderten! Doch wo kommt er 
her? Begleitet uns auf eine spannen-
de Zeitreise durch 1000 Jahre Hass-
liebe zwischen der freien Reichsstadt 
Regensburg und den bayerischen 
Landen. Eine Geschichte zwischen 
brutalen Konflikten und guter Nach-
barschaft, zwischen harter Politik und 
zarten Banden.

Stadtamhof 7 6

12:00 Uhr 

Zachor – Erinnere Dich! 
Seit dem frühen Mittelalter, etwa seit 
dem Jahr 1000, waren in Regensburg, 
der damaligen Groß- und Weltstadt, 
auch Juden ansässig und aktiv am 
wirtschaftlichen Gedeihen der Stadt 
beteiligt. Zeitweise existierte hier eine 
der größten und bedeutendsten jüdi-

schen Gemeinden in ganz Deutsch-
land. Das jüdische Viertel lag mitten 
in der Stadt; doch wurde es nach 
der Vertreibung der Juden 1519 kom-
plett zerstört. Heute befindet sich an 
diesem Ort der Neupfarrplatz. Archäo-
logische Ausgrabungen in den 1990er-
Jahren brachten im Untergrund eine 
Fülle außergewöhnlich gut erhaltener 
baulicher Überreste zu Tage. Ein Teil 
davon, eindrucksvoll präsentiert, ist im 
„document Neupfarrplatz“ zu sehen. 
Doch auch an vielen anderen Stellen 
in der Stadt ist das jüdische Regens-
burg mit seinen Spuren in Vergangen-
heit und Gegenwart lebendig. Einen 
besonderen Akzent setzt dabei die neu 
erbaute Synagoge (Besuch nur von 
außen), die 2019 eröffnet wurde.

Welterbekunstwerk (Halbkugel), 
Marc-Aurel-Ufer 2   
12:30 Uhr 
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Stadtklima – eine interaktive 
Wissenstour 
„Das Klima“ – täglich hören und lesen 
wir davon. Die Gedanken gehen dann 
schnell in Richtung Hitze, Wasser und 
Wetter allgemein. Aber ist „Klima“ nicht 
vielschichtiger? Es geht auch um das 
Leben in einer Stadt, den öffentlichen 
Raum, das soziale Klima. Die interak-
tive Wissenstour führt uns zu Orten in 
der Regensburger Altstadt, die wir teil-
weise sehr gut kennen und zu Stellen, 
an denen wir oft einfach vorbeilaufen. 
Wir beschäftigen uns mit deren Ge-
schichte, erkunden, was wir hier über 
verschiedene Facetten von „Klima“ 
erfahren, wie Stadt und Mensch damit 
umgehen (können) und was Expert*in-
nen dazu sagen. 
Gerade in einem Stadtraum wie Re-
gensburg, in dem noch so viel an ori-

ginaler Bausubstanz erhalten ist, lohnt 
es sich hinzuschauen, ob wir heute 
nicht auch etwas von den historischen 
Bauten und damals getroffenen Ent-
scheidungen lernen können.

Welterbekunstwerk (Halbkugel), 
Marc-Aurel-Ufer 2

15:00 Uhr 

„Ich sehe was, was du nicht siehst…”
Auf geht’s, Kinder! Kommt mit uns 
auf eine Zeitreise in das Regensburg 
vergangener Jahrhunderte! In einer 
Stadt, die fast zweitausend Jahre alt 
ist, gibt’s jede Menge zu entdecken 
und anzuschauen. Das älteste Stadttor 
Deutschlands steht hier. Wer das wohl 
gebaut hat? Millionäre des Mittelalters 
errichteten Burgen, deren Türme noch 
heute hoch in den Himmel ragen. Wo-
her die wohl ihr ganzes Geld hatten? 

Unser Regensburg ist voll von solchen 
Geheimnissen, die wir gemeinsam lüf-
ten werden. Und es gibt unglaubliche 
Geschichten zu erzählen, mal lustige, 
mal nachdenkliche: von wehrhaften 
Rittern und einem Turnier auf Leben 
und Tod, von wilden Tieren und Dra-
chen und vielem mehr ...

Welterbekunstwerk (Halbkugel), 
Marc-Aurel-Ufer 2

13:30 Uhr 
Hinweis: Altersgruppe 5–10 Jahre

Menschen und Schicksale auf dem 
Gesandtenfriedhof 
Welterbe wird lebendig, wenn die ein-
zigartigen Diplomaten-Gräber auf dem 
Gesandtenfriedhof an der Dreieinig-
keitskirche erzählen. Dabei geht es 
nicht nur um hohe Staatsgeschäfte in 
Deutschland und Europa. Die präch-
tigen Grabmäler berichten auch von 
Liebe und Trauer, Glücksrittern und 
gescheiterten Hoffnungen. Historiker 
Dr. Martin Weindl erzählt von den Men-
schen unter den Grabplatten.

Haupteingang, Am Ölberg 1 7

13:00 Uhr | 14:00 Uhr | 15:00 Uhr 

Tour durch Kumpfmühl mit dem Fahrrad 
Kumpfmühl darf sich als ältester 
Stadtteil Regensburgs bezeichnen. 
Heute erleben die meisten der hier 
lebenden Menschen eine Durchfahrts-
straße mit Wochenmarkt. Aber abseits 
der Kumpfmühler Straße erleben wir 
das alte und geschichtsträchtige Dorf 
mit dem anschließenden Kloster Prüll. 
An ausgewählten Stationen erfahren 
wir einiges zur Geschichte dieses Orts, 
die sich über 2000 Jahre erstreckt, 
und werden der Frage nachgehen, 

welche Bedeutung der Name „Kumpf-
mühl“ hat.

Südseite der Theresienkirche 
(Gutenbergstraße) 11
14:00 Uhr 

Hinweis: Alle Teilnehmenden benötigen 
ein StVZO-konformes Fahrrad (selbst 
mitzubringen)!

Erlebnisführung „Von Quacksalbern 
und Wunderheilern”
Hört Geschichten von Starstechern 
und Zahnbrechern. Erfahrt, gegen 
welche Krankheiten gepulverte Mumie 
helfen sollte und warum Tollkirschtrop-
fen vor allem bei Damen beliebt waren. 
Trefft den Apotheker Heinrich, der ei-
nige ungewöhnliche Kuren empfehlen 
und Behandlungsvorschläge machen 
wird: Risiken und Nebenwirkungen 
sind garantiert!

Donauufer am Salzstadel 8

14:00 Uhr 

Das Welterbe aus der Vogelperspektive 
– Zeitstadt – Stadtzeit 
Bei dem Rundgang werden ver-
schiedene Kunsttafeln der Künstlerin 
Maria Maier von dem Kunstprojekt 
STADTZEIT-ZEITSTADT angelaufen. Die 
Künstlerin, Maria Maier, und der Stadt-
heimatpfleger, Prof. Dr. Gerhard Wald-
herr, erläutern die Kunsttafeln und die 
jeweiligen Gebäude. Die künstlerische 
Aktion öffnet in Verbindung mit dem 
historischen Kontext einen neuen Blick 
auf die steingewordene Vergangenheit 
Regensburgs aus der Vogelperspektive.

Haidplatz 3, Innenhof (Durchgang 
zwischen Reisebüro und Pizzeria) 3

12:00 Uhr | 15:00 Uhr  
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 Sonderführungen  
 im Besucherzentrum  
 Welterbe 

Jubiläums-Führung: 20 Jahre UNESCO 
Welterbe Altstadt Regensburg mit 
Stadtamhof 
Begleitet uns auf eine 45-minütige 
Entdeckungsreise durch die Dauer
ausstellung unseres Besucherzentrums 
Welterbe im historischen Salzstadel. 
Ihr erfahrt spannende Details über 
Regensburgs Werdegang zum UNESCO 
Welterbe. Was macht Regensburg zum 
Welterebe und gleichzeitig: Was macht 
das Welterbe mit Regenburg?

Besucherzentrum Welterbe: Infotheke 
im Erdgeschoss 
11:00 Uhr | 13:00 Uhr | 15:00 Uhr 

 Tickets für Workshops 
 &  Führungen

Buchung von Tickets 
spätestens ab 28.05.2026 
online unter folgender  
URL möglich:  

www.vk-event.eu/welterbetag-regensburg

Die Anzahl an Tickets ist begrenzt. Pro 
Person ist jeweils eine extra Anmel-
dung notwendig. Alle angemeldeten 
Personen erhalten ihr Ticket per Mail. 
Bitte bringt dieses ausgedruckt oder 
digital mit. Kostenfreie Resttickets sind 
je nach Verfügbarkeit am Welterbetag 
ab 10 Uhr am Infocounter im Besu-
cherzentrum Welterbe erhältlich.

vr.donumenta.de – Zeitgenössische 
Interventionen in der Welterbestadt 
Regensburg erleben
Der donumenta e. V. führt die Teilneh-
menden zu einer besonderen Ent-
deckungstour durch die historische 
Altstadt. Mit der eigens entwickelten 
Virtual-Reality-App vr.donumenta.de 
holen wir verschwundene Kunst-
werke zurück in den öffentlichen 
Raum – als lebendige, digitale Be-
gegnung mit der Vergangenheit in 
der Weltkulturerbestadt Regensburg. 
Euch erwarten Rundgänge begleitet 
von AR-/VR-Erlebnissen, die ehemals 
sichtbare Kunstwerke virtuell wieder 
sichtbar machen. So erhaltet ihr Einbli-
cke in Geschichte und Architektur der 
Welterbestätte, wie sie die donumenta 
Artist in Residence Künstlerinnen und 
Künstler in den vergangenen Jahren 
neu interpretiert haben.

Besucherzentrum Welterbe: Infotheke 
im Erdgeschoss 1

13:30 Uhr | 15:30 Uhr 

„Mittendrin und drumherum”, Stadtge-
schichte(n) zu 750 Jahre Dom 
Kathedrale, Zentrum des Bistums und 
gotisches Meisterwerk: Seit 750 Jah-
ren steht der gotische Dom St. Peter 
mitten in Regensburg und zieht die 
Blicke nach oben. Doch was tat sich 
in all dieser Zeit im Umfeld? Wie war 
die politische Bedeutung dieser Groß-
baustelle? Wo finden sich Reste der 
mächtigen Bischofshöfe? Auf dieser 
spannenden Führung lassen sich die 
einstigen Grenzen des Dombezirks als 
„Staat in der Stadt“ entdecken. Die 
Materialbeschaffung und der Gestal-

tungswille der Steinmetze bis in unse-
re Zeit werden sichtbar. Neue Hinweise 
und faszinierende Details machen 
diese Jubiläumsführung zum Genuss.

Welterbekunstwerk (Halbkugel), 2  
Marc-Aurel-Ufer
15:30 Uhr 

Erlebnisführung „Vom Senkblei zum 
Presslufthammer”
Bürgerhäuser und Patrizierburgen, 
Kirchen und Plätze der Altstadt sind die 
steinernen Zeugen der Geschichte. Wir 
zeigen euch das Schönste und Span-
nendste aus zwei Jahrtausenden. Hört 
faszinierende Geschichten rund um 
das Entstehen der nördlichsten Stadt 
Italiens: Warum wollte man die Steiner-
ne Brücke im 19. Jahrhundert abreißen? 
Weshalb hat gerade Regensburg so 
viele Geschlechtertürme? Lasst euch 
überraschen...

Donauufer am Salzstadel 8

16:00 Uhr 

Regensburg – einfach und inklusiv 
Die Stadtführung ist für alle Men-
schen zugänglich. Deshalb wird sie 
erzählt in einfacher Sprache und in 
Gebärdensprache. Es gibt auch etwas 
zum Probieren, zum Fühlen und zum 
Riechen für blinde und sehbehinderte 
Menschen. Und Beschreibungen und 
Geschichten, die Bilder im Kopf entste-
hen lassen. Der Spaziergang durch die 
Altstadt ist gut mit dem Rollstuhl oder 
dem Rollator zu befahren.

Welterbekunstwerk (Halbkugel), 
Marc-Aurel-Ufer 2

16:30 Uhr
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Welterbetag  
2026  
Standorte

1.	 Besucherzentrum Welterbe 
2.	 Marc-Aurel-Ufer 
3.	 Haidplatz 
4.	 Thon-Dittmer-Palais
5.	 Infostand „Statt am Hoff“ e. V. 
6.	 Stadtamhof 7 
7.	 Am Ölberg 1 
8.	 Donauufer am Salzstadel
9. 	Runtingerhaus (Keplerstr. 1) 
10.	Historisches Museum 
	 (Dachauplatz 2)
11.	 Südseite der Theresienkirche  
	 (Gutenbergstraße)



Gut zu wissen: Das aktuelle Programm 
sowie Änderungen bei Wetterkapriolen 
findet ihr jederzeit unter  
www.regensburg.de/welterbe

Hinweis: Die Teilnahme an den 
Programmpunkten des Welterbetages 
erfolgt auf eigene Gefahr.

Kontakt
Stadt Regensburg | Amt für kulturelles Erbe | Welterbekoordination
Rathausplatz 4 | 93047 Regensburg
Tel. +49 (0)941 507-5410
E-Mail: welterbe@regensburg.de
www.regensburg.de/welterbe 
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Stadt Regensburg, Postfach 110643, 93019 Regensburg
Redaktion: Janina Rummel (Welterbekoordination)
Gestaltung: Valentum Kommunikation GmbH, www.valentum-kommunikation.de
Druck: Mediengruppe Attenkofer
Fotos: Bilddokumentation Stadt Regensburg, Effenhauser, Kaister
www.regensburg.de/welterbe

Liebe Besucherinnen und Besucher,
dieses Programm haben wir sehr sorgfältig zusammengestellt. Sollten sich 
dennoch Fehler eingeschlichen haben, bitten wir, das zu entschuldigen. Wir 
wünschen Ihnen viel Spaß und Freude am Welterbetag 2026.

Über Ihre Rückmeldungen und Anregungen freuen wir uns in jedem Fall.

Ihre Welterbekoordination



www.unesco-welterbetag.de/veranstaltungen

Feiert mit uns  
20 Jahre Welterbe 
in Regensburg 

Gefördet durch:


